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Die in der Bevölkerung beliebten Grillhütten der Stadt 

Heidelberg gibt es seit vielen Jahrzehnten. Die erste 

 Hellenbach-Grillhütte wurde bereits im Jahr 1973 errichtet. 

Die Hütte in der heutigen Gestaltung wurde 1980 gebaut. 

Im Laufe der Jahre ist der Außenbereich immer wieder 

den sich wandelnden Anforderungen und Wünschen der 

Bevölkerung angepasst worden. 

Die Pferchel-Grillhütte in Ziegelhausen wurde ursprüng-

lich vom Land errichtet. Die Stadt hat die Hütte 2007 

übernommen, um der Bürgerschaft weiterhin ein Aus-

flugsziel in Waldnähe zu bieten. Die Erholungsanlage 

Pferchel ist eine beliebte Anlaufstelle für die Vereins- und 

Freizeitaktivitäten des Stadtteils, aber auch darüber 

 hinaus. Die Stadt Heidelberg konzipierte die Anlage nach 

der Übertragung vom Land an die Stadt neu. 

Das Areal liegt an einem flachen Hang auf mehreren 

Ebenen. Ganz oben ist das „Walderlebnisgelände“,  

darunter die Grillhütte und ganz unten gibt es einen 

Waldspielplatz sowie einen Parkplatz.

Nicht jeder hat die Möglichkeit, die Schönheit und Faszi-

nation der Natur hautnah vor der eigenen Haustür erleben 

zu können. Obwohl Heidelberg von Wäldern eingerahmt 

ist, stellt sich der Weg in die Natur für viele doch sehr 

schwierig dar. Mit den beiden Grillhütten will die Stadt 

Heidelberg ihren Bürgerinnen und Bürgern attraktive 

Ausflugsziele und gut erreichbare Naherholung bieten. 

Eckart Würzner

Oberbürgermeister



Wesentliche 

Nutzungsbedingungen
 
1. Die städtischen Grillhütten sind öffentliche Einrichtungen 

der Stadt Heidelberg und dienen als Erholungseinrich-

tungen der Erholungs- und Freizeitgestaltung, beispiels-

weise für private Feiern. Sie sollen aber auch zu päda-

gogischen oder zu Zwecken der (Umwelt-) Bildung zur 

Verfügung stehen.

2. Die Benutzung der Grillanlage erfolgt auf eigene  

Gefahr (Eltern haften für ihre Kinder).

3. Der gesamte überlassene Bereich ist pfleglich  

zu behandeln.

4. Der Mieter ist verpflichtet, die in den Grillhütten aus-

gehängten Sicherheitshinweise, Toilettenhinweise so-

wie die Brandschutzordnung zu beachten und seine 

Gäste zur Beachtung aufzufordern.

5. Der Mieter ist verpflichtet, den eingezäunten Bereich 

einschließlich der Grillhütte und den Toiletten nach 

der Veranstaltung auf eigene Kosten zu reinigen. 

6. Übernachtungen auf dem Gelände, das Aufstellen von 

Zelten sowie der Einsatz von Verstärkeranlagen sind 

verboten.

7. Gesperrte Waldwege dürfen bis auf die Zufahrt zu den 

Grillhütten keinesfalls befahren werden.

8. Den Weisungen des Forstpersonals ist Folge zu leisten.

9. Hüttenbenutzer erhalten einen Schlüssel zu den Grill-

hütten gegen eine Kaution von 50,00 Euro, die bei 

Rückgabe des Schlüssels wieder ausbezahlt wird.

10. Bei einer Abendnutzung der Grillhütten sind sämtliche 

Reinigungsarbeiten bis spätestens 10.00 Uhr des fol-

genden Tages abzuschließen. 

11. Das Abstellen von Gegenständen sowie der Auf- und 

Abbau erfolgen nur während der gebuchten Zeit, so-

dass vorherige bzw. nachfolgende Mieter nicht in ihren 

Nutzungsrechten beeinträchtigt werden.

12. Der Grillofen in der Grillhütte ist ausschließlich mit 

Holzkohle zu betreiben.

Die Pferchel-Grillhütte

Die Pferchel-Grillhütte liegt im Stadtteil Ziegelhausen 

mitten im Wald. Das Gelände umfasst: 

 – eine große, offene Schutzhütte 

 – eine Grillstelle in der Hütte 

 – eine Grillstelle im Freien 

 – Sitzgruppen innerhalb und außerhalb der Hütte, 

 – einen Brunnen mit Wasser, ohne Trinkwasserqualität

 – einen angrenzenden Waldkinderspielplatz und

 – Platz für 70 Personen. 

Die Hütte kann in der Regel täglich von Montag bis 

Sonntag zu folgenden Zeiten genutzt werden:  

Halbtags  a) von 11.00 Uhr bis 16.30 Uhr oder 

 b) von 17.00 Uhr bis 24.00 Uhr.

Ganztags   von 11.00 Uhr bis 24.00 Uhr.
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Buchung und Kontakt Natürlich Heidelberg  
ausschließlich online über das Buchungsportal unter 

E-Mail: natuerlich@heidelberg.de, www.natuerlich.heidelberg.de

Öffnungszeiten des Buchungsbüros
montags und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr zusätzlich von  

1. März bis 31. Oktober mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr

Die Hellenbach-Grillhütte

In einem ehemaligen Steinbruch in Heidelberg-Hand-

schuhsheim steht die Hellenbach-Grillhütte. Sie bietet: 

 – eine große, offene Schutzhütte, 

 – eine Grillstelle in der Hütte, 

 – eine Grillstelle im Freien, 

 – Sitzgruppen innerhalb und außerhalb der Hütte, 

 – „Neu-Hillenbach“, ein eigenes Dorf für Kinder mit 

Sandplatz, 

 – eine Natur-Arena und

 – Platz für rund 70 Personen

Die Hütte kann in der Regel täglich von Montag bis 

Sonntag zu folgenden Zeiten genutzt werden:  

Halbtags  a) von 11.00 Uhr bis 16.30 Uhr oder 

 b) von 17.00 Uhr bis 24.00 Uhr.

Ganztags   von 11.00 Uhr bis 24.00 Uhr.
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13. Die Bereiche un die Grillhütte sind teilweise geschützte 

Waldbiotope. Eine Entnahme von Holz jedweder Art ist 

nicht gestattet. Im Außengrill darf nur trockenes, ab-

gelagertes Holz oder Grillkohle verbrannt werden.

14. Die Stadt Heidelberg behält sich im Falle der miss-

bräuchlichen Benutzung den Ausschluss von künftigen 

Reservierungen vor. 

15. Die vollständigen AGB können auf dem Buchungs-

portal von Natürlich Heidelberg nachgelesen werden.  

(Buchungsportal www.natuerlich.heidelberg.de)

16. Besonderheiten Hellenbach-Grillhütte 

Der Steinbruchbereich ist ein besonders geschütztes 

Biotop. Der Bereich ist bewusst durch einen Zaun zur 

Grillhütten getrennt. Er darf nicht betreten werden. 

Alle Handlungen, die zu einer Zerstörung oder einer 

erheblichen Beeinträchtigung des Biotops führen 

 können sind verboten.

17. Besonderheiten Pferchel-Grillhütte  

Die Zufahrt darf nur zur Anlieferung genutzt werden, 

die Autos müssen auf dem unteren Parkplatz abge-

stellt werden.
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Sommersaison (01. März bis 31. Oktober)

Nutzungszeit 11.00 – 16.30 Uhr 17.00 – 24.00 Uhr 11.00 – 24.00 Uhr

Montag – Donnerstag 45 Euro 81 Euro 130 Euro

Freitag – Sonntag 67 Euro 96 Euro 159 Euro

Wintersaison (1. November bis 28. Februar)

Nutzungszeit 11.00 – 16.30 Uhr 17.00 – 24.00 Uhr 11.00 – 24.00 Uhr

Montag – Donnerstag 36,50 Euro 49,50 Euro 77 Euro

Freitag – Sonntag 49,50 Euro 64,50 Euro 91 Euro

Nutzungszeiten und Preise Grillhütten
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Erreichbarkeit 

Hellenbach-Grillhütte 
 
Anfahrt zur Hellenbach-Grillhütte 

Auf der Dossenheimer Landstraße stadtauswärts Rich-

tung Dossenheim fahren. Bei der Shell-Tankstelle rechts 

in die Burgstraße / Dallgartenstraße fahren, bis zum 

Friedhof, dort links in die Straße Zum Steinberg abbiegen. 

Der Beschilderung „Zum Schützenhaus“ folgen, durch 

die Schrebergärten rechts den Höllbachweg hinauf. Nach 

circa 300 Metern an der V-Kreuzung rechts halten, nach 

circa weiteren 500 Metern liegt die Hellenbach-Grillhütte 

auf der linken Seite. 

Die Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln  

ist leider nicht möglich.

Pferchel-Grillhütte

Anfahrt mit dem Auto

Auf der Bundesstraße am Neckar Richtung Peterstal in die 

Peterstaler Straße abbiegen. Der Straße bergaufwärts 

folgen, dann rechts abbiegen in die Hirtenaue. Parken 

Sie auf dem unteren Parkplatz und laufen Sie das letzte 

Stück hoch (steil!).

Anfahrt mit dem öffentlichen Nahverkehr

1. Bus Nr. 34 vom Hauptbahnhof oder Bismarckplatz, 

Ausstieg Haltestelle Neckarschule (Ziegelhausen); in 

Fahrtrichtung laufen, den Weg Hirtenaue rechts hoch, 

dort immer geradeaus, bergauf (steil!), bis nach circa 

800 Metern das Pferchelgelände links kommt. 2. Bus 

Nr. 36 vom S-Bahnhof Schlierbach-Ziegelhausen, Aus-

stieg Haltestelle Hirtenaue, der Hirtenaue nach oben 

bis zum Pferchelgelände auf der linken Seite folgen.

Mit dem Fahrrad

Von der Peterstaler Straße aus rechts in die Hirtenaue 

abbiegen. Der Hirtenaue nach oben bis zum Pferchel-

gelände auf der linken Seite folgen.



Kooperation und Förderung

Landschafts- und Forstamt

Stadt Heidelberg

Weberstraße 7

69120 Heidelberg

Telefon 06221 58-28001 

Telefax 06221 64923-29 

forstamt@heidelberg.de

www.heidelberg.de
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